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Änderung der Steuerverordnung Nr. 4: 
Organisation des kantonalen 
Steuerwesens für die Veranlagung der 
Nebensteuern (Handänderungssteuer, 
Nachlasstaxe, Erbschafts- und 
Schenkungssteuer)

Änderung vom 31. August 2015

Der Regierungsrat des Kantons Solothurn
gestützt auf §§ 118 Absatz 2, 119 Absatz 2, 213 Absatz 1, 241 Absätze 1
und 3 und 264 Absatz 2 des Gesetzes über die Staats- und Gemeindesteu-
ern (StG) vom 1. Dezember 19851)

beschliesst:

I.
Der Erlass Steuerverordnung Nr. 4: Organisation des kantonalen Steuerwe-
sens für die Veranlagung der Nebensteuern (Handänderungssteuer, Nach-
lasstaxe,  Erbschafts-  und  Schenkungssteuer)  vom  23. Dezember 19862)

(Stand 1. Januar 1998) wird wie folgt geändert:

§  1 Abs. 1 (geändert), Abs. 2 (geändert)
1 Die Amtschreibereien melden nach Anordnung des Kantonalen Steuer-
amtes fortlaufend die ihnen zur Kenntnis gelangten Rechtsgeschäfte, die
Nebensteuern begründen.
2 Die  Veranlagungsbehörden  erstellen  entsprechende  Meldungen  nach
Weisung des Kantonalen Steueramtes.

§  2 Abs. 2 (geändert)

2. Veranlagungsverfahren
a) Amtschreibereien und Betriebswirtschaftliche Dienste des Finanzdepar-
tements (Sachüberschrift geändert)
2 Die  Betriebswirtschaftlichen  Dienste  des  Finanzdepartements  eröffnen
die Veranlagungen der Nebensteuern, mit Ausnahme der Schenkungssteu-
er.

§  3 Abs. 1 (geändert), Abs. 2 (geändert)

b) Kantonales Steueramt (Sachüberschrift geändert)
1 Das Kantonale Steueramt veranlagt die Nebensteuern und eröffnet die
Veranlagungen der Schenkungssteuer.

1) BGS 614.11.
2) BGS 614.159.04.
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2 Es entscheidet über Einsprachen, veranlagt die Nachsteuern und setzt die
Bussen fest.

II.
Keine Fremdänderungen.

III.
Keine Fremdaufhebungen.

IV.
Die Änderung tritt am 1. Januar 2016 in Kraft. Vorbehalten bleibt das Ein-
spruchsrecht des Kantonsrats.

Solothurn, 31. August 2015 Im Namen des Regierungsrates
 
Roland Heim
Landammann
 
Andreas Eng
Staatsschreiber

RRB Nr. 2015/1339 vom 31. August 2015.
Veto Nr. 355, Ablauf der Einspruchsfrist: 11. November 2015.
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